
Friedenschinder

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 43 (1917)

Heft 2

Persistenter Link: http://doi.org/10.5169/seals-449766

PDF erstellt am: 26.04.2021

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

http://doi.org/10.5169/seals-449766


Sie Slut bricht ein. Kun lan3t die Kot
und kichert gell oor gierer Cuft :

Su armer Karr, roas hat's getaugt,
da|3 du dich an der Kotdurft dürren Sruft
fo fejtgefaugt
in einer 2Selt oon ©old und Kot!

3erhau' das Seil, dein morfches 23oot

trägt noch in jenes dunkle Gand,
roo nie ein Sor den andern frug
nach feiner Sorheit Käme, Kang und Stand
und Selbftbetrug
Sahr" roohl! Ser Sod ift dein Eilot!

21. Ctonrad Kanftegg

oiiano

JriedensfcrMnder
Ôriedensfchinder find fonderbare ©eftalten.

Sie find importiert, aus Amerika natürlich.
Gehren mit fnrupdickfliefeender Kede neue

Klenfchheitsideale, unbekannte oder bereits in

Serroefung übergegangene.
ßrjeronnmus Slechfat) ift oon großer ©e-

ftalt. Gine roeitoorfpringende Kafe gibt feinem
©eficht eine geroiffe originelle üneinförmigkeit.
Seine bedenklich niedere Stirn fcheint auf
geringen Inhalt hin3udeuten. 2ïïit modern-
fchillernder Kraroatte trägt er einen grauen
2tn3ug und markiert gefchmackooll das pchere

2iuftreten eines 2Beltmannes. Ser 2lusbruch
des Krieges focht feine ftrenge Seele nicht an.
2luch die im Gisfchrank aufberoahrten ©e-

fühle roollten pch nicht durch Segeifterung
erroärmen laffen. Gr 3eigte der 2Selt nur
biedere Shilofophie und ironifche Skepfis,
denn er roollte tadellos elegant bleiben
inmitten großer Aufregung, ünd roo bleibt
Glegan3, roenn Sierenthufiasmus 2Beften-
knöpfe fprengt und geftärkte Kragen durch-

fchroiht? Gr roar und blieb neutral bis 3um
Clebelroerden, ein3ig ungeheuerer ©leichgültig-
keit lebend. Kur roenn oon nahem ôrieden
die Kede roar, oer3og fein ©eficht fleh 3U

roollüftigem Schmun3eln, Speichel trat in die
223inkel der aufgedunfenen Cippen und finnliche

Begehrlichkeit liefe fein Kuge feucht glän-
3en. Gs roar un3roeifelhaft, er hatte fich in
die keufche ©eftalt der öriedensgöttin oerliebt.

Hotel Thealer s Konzerte Cafés |

6dm Jabtzsmtyftl

3 ohn Sull: Gin miferabler Kbfchlujj und nun kommen auch noch die oielen

Keujahrsgratulanten

ZÜRICH
Stadttlieater
Gastspiele des Berliner Deutschen Theaters:

Samstag, abends 8 Uhr: Ein Somineriiaclitstraiim"
Komödie von Shakespeare.

Sonntag, nachm. 3 Uhr und abends 8 Uhr: ,,\Vas ihr
wollt", ein Fastnachtspiel von Shakespeare.

Ffau.exxtlieSLt© x*
Samstag abends, 8 Uhr: Tan/, und Melodie im Wort. |

Gastabend Felix Beran.

Oorso - Theater
Täglich abends 8 Uhr :

Sensations-Programm
Therese Renz, Dressur-Akt. Carl Sedlmayr, Humorist.

Thea Degen, bayrische Cabaret-Diva.
und das übrige Programm.

PaImbofzüricb6I Wlllll/Vl Universität^. 23

WrW~ 6ut bürgerlicher 1557

mittag- und flbcndtiscb in Pension!
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Hotel Wanner
Bahnhofstr. ZURICH Bahn8o°fsfr*

Neuer Inh.: H. Schmidt.
a o a

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauptbahnhof

1588

Liït :: Zentralheizung :: Aller Komïorf
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft
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Passage-Café St. Annahof, Zürich
-Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10'/2 Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468

Hans Thalhauser Jun., früherer Besitzer des Café Odeon, Zürich.

Bauer's Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF 1G02

Behagliches Familien-Restaurant

entrai -Theaters
ZÜRICH 1 »Telephon 905* s: Weinbergstr.

Programm
von Mittwoch 10. Jan. bis Dienstag 16. Jan.

Erste Aufführung des grandiosen Film-Werkes
6 Akte Spieldauer 2 Stunden 6 Akte

Nebel und Sonne!!
Ergreifendes und erstklassiges Schauspiel nach dem

Leben
Hauptdarstellerin: die bekannte Berliner Schönheit

3V£x£L nVEety
Dieses grosse Film-Werk wurde überall auf mehrere

Wochen im Auslande verlängert.

Deutsche und französische Kriegsberichte, Komödie usw.

Sanitats -Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke :

Elchina Sansilla Eusana-

ZURICH
Uraniastrasso 11

Kraftspender für
Nerven und Blnt, Magen

nnd Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- nnd

Zahnpflege

Pastillen. Prompter Erfolg
bei Hnsten, Heiserkeit,

Hals-, Rachen- nnd Luft¬
röhren-Entzündung.

Letzter Hohn
Die Slut bricht ein. Nun tanzt ciie Not
und kichert geil vor gierer Lust:
Du armer Narr, was kat's getaugt.
ciaß ciu dick an cier Notdurst ciürren Brust
so sestgesaugt
in einer Weit oon Golci unci Not!

5Zerbau' cias Seil, clein morsches Boot
trägt noch in jenes dunkle Land.
wo nie ein Tor clen andern srug
nach seiner Torkeit Name. Rang und Stand
und Selbstbetrug
Sakr' mobil Der Tod ist dein Pilot!

2l. «onraà Rcmslegg

Irieoensschmöer
Sriedensscbinder sind sonderbare Gestalten.

Sie sind importiert, aus Amerika natürlich.
Lebren mit snrupdicksließender Nede neue

Nlensckkeitsideale. unbekannte oder bereits in
Verwesung übergegangene.

Kgerormmus Blechsah ist von großer
Gestalt. Eine weitoorspringende Nase gibt seinem

Gesicht eine gewisse originelle (tneinsörmigkeit.
Seine bedenklich niedere Stirn scheint aus

geringen Inkalt kinzudeuten. Niit
modernschillernder Nrawatte trägt er einen grauen
Anzug und markiert geschmackvoll das sichere

Austreten eines Weitmannes. Der Ausbruch
des Nrieges focht seine strenge Seele nicht an.
Auch die im Eisschrank ausbewabrten Ge¬

fübie wollten sich nicht durch Begeisterung
erwärmen lassen. Er zeigte der Welt nur
biedere Pkiiosopkie und ironische Skepsis.
denn er wollte tadellos elegant bleiben
inmitten großer Aufregung. «Und wo bleibt
Eleganz, wenn Bierentbusiasmus Westenknöpse

sprengt und gestärkte Nragen
durchschwitzt? Er war und blieb neutral bis zum
(tebei werden, einzig ungebeuerer Gleichgültigkeit

lebend. Nur wenn von nabem Srieden
die Rede war. verzog sein Gesicht sich zu
wollüstigem Schmunzeln. Speichel trat in die

Winkel der aufgedunsenen Lippen und sinnliche

Begekrlicbkeit ließ sein Auge seucbt glän-
zen. Es war unzweiseibast. er batte sicb in
die keusche Gestalt der Sriedensgöttin verliebt.

ls
Selm Jahreswechsel

Iobn Bull: Ein miserabler Abschluß und nun kommen auch noch die vielen

Neujakrsgratulanten

lZsstspielv «tes I!<>i'Iin<>r I>,>t-«'ln>ii lin ntors:
Lainsta«, àbsucis 8 llkr: kin î>!uininc'rn»<>ktstr»um"

Xoinöäis von ^ni>!<c>nl'Arö.

Lonnàg. naobrn. 3 llkr unä absnäs 8 llkr! ..XVus ikr
vollt", sin r^tn-àtsinst von Limine.«pvar».

Lmn^tn« -ibenä^, 8 lîbr- »<> Zlcloilie ii» >Vurr,Z
(Za.«ts>>snä i?eli.v Leran.

'i'àglisb ».Ksnäs 8 Ilkrl

5ensaîîons-?rogramm
I'liorv'i«> Ii<>zi, I»r>v--iir'.VKt. l'uri !>eäii»-,v r, lluinorist.

l'kea I>e?ren. bavrisebs l>»i>-irst-I>ivu
unä äas übrigs ?roZra.inm.

I ^GIIIII/VI UàrsitàtM. 2Z

UM- Sut bürgerlicher ^î»E iss?

Mittag una MentMcd in Mention!
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Lslknkokstr. A^^^^ ^anMwkstr.

Neuer Ink.: N. Lokmtckk.

Q cz ru

5lttdànnt68 tt3U8
I »in. vom tiguplbgkntiok

m cz cz ISSS

tî.ikt :: 2entrslk6i2llng Kller liomkort
Limmer v. ?r. an :: pension nsck Usbereinliuntt

'Laknliokstrasse 57

IZIgene Wiener Konàltorei
Sve-ie» Wiener rrükstück von 7 dis 10>/z Ukr vormitisgs, 80 Lts.

iViiincnner Kinà>-»rZu
Vornekrnstes IZtsbiissement Keine iVIusik

Direktion: i468
rlsns rkslksuser jun., friiderer Lesit?er àes Ote Oàeon, Zürick.

iZiiiivi l-i^up'klZ/l.i-ioii-lc)^ l«i2

i3l-^^QI_IOI-IlISls"^lVII_>II^ ^llS^^^^I'

ensfsl-lliezîe^
^UNIlî» < î-^vloonon SUS» -! «oinoei-gsti».

Programm
von IVMî«oon w. ^an. bis Nîvnstsg Ik. ^an.

Lnsto Aukßünnung àes grsnàiosen rilm-Werkes
k ^kte Spisliisuei' 2 Stunilvn K ^ìkte

lüvdvl unil Sonne!!
IZrgrelkenàes unà erstklassiges Scnsusplei nacb àern

l.eden
risuptàârstellerin : àie bekannte Leriiner 8cdönkeit

Dieses grosse rilm-Werk «uràe überall >uk mekrere
Wocken irn àuslsnàe verlängert.

DkutLlînk tinll ftMl>8i8c>ie Xmîzàià üoiiiöliie U8«.

Ssnitsîs-Nsusmsnn tì. -K.
llrsnls-apoîkvkv i

civlkîns Sansills
Ursnlssirsss» 11

üritttsponäer kür
ìXerven unicl Liât, Assen

noci Dàrrn

äs.s volUcoruiuonsts kür
Ilàls-, Slullà- nsâ

ILánvklvsv

?àsti11on. ?rornr>ter Lrkols
dsi llustv», Lviseriivit,

II»1s-, ik»od.en- uncl il>lltt-
röb.r«ii-I!llt?üllc1rii>s.
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Militärstr.

24

Teleph.

1599

NATIONALGute

Speisen.

Reelle

Weine.

ff.
Feldschlösschen-Biere.

Höfl.

empfiehlt

sich

1648

F.

Schulz-Auer.
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Vielleicht versprach sich auch seine Ruppler-
natur großen Gewinn von baldiger Kocbzeits-
nacbt. Ralt lächelnd aber ließ er Extrablatt-
Verkäufer die Gurgeln sich wundschreien.

Da. eines Tages, nach zweijäbriger Rriegs-
dauer. pachte Begeisterung sein Kirn. Nlan
sprach oon baldig kommendem Srieden. denn
Kuben und drüben wurden in feindlichen
Lagern in allen Sarben schillernde Seifenblasen
zum Aussteigen gebracht, die zeigen sollten.
daß Aersöbnung bevorstünde.

Knerongmus erwärmte seine Gesüble mit
Alkokol. stellte den Eisschrank in die Rümpel-
Kammer und bereitete sich vor zu küknen
Taten. Jeht sollte ikm die Sriedensgöttin
nicht entschlüpfen, packen wollte er sie und

nicht mekr loslassen. Die Geschichte sollte ikn
unsterblich machen und Enkelkinder sollten
den Namen Blechsah mit Berekrung
aussprechen. Eine neue Aera würde nach ikm
kommen und dankbare Nlenscben ibm Denk-
mäler sehen. Doch auch augenblichlicher ma-
terieller Gewinn würde ibm nicht seklen.
Börsenmänner versprachen ikm koken Gewinn
an kommenden Sriedensgescbästen.

Cr mietete ein Automobil sür einen
Nachmittag, versorgte sich mit Hustenbonbons und
glaubte sich Redner. Durch Slugscbristen ließ
er eine Bersammiung einberufen von allen
friedliebenden Menschen ous einem großen.
öffentlichen Plah. tUnd drobend schlug sein

Kerz ob Habender Berübmtbeit. Kock aus den

Sitzpolstern des Mietwagens siebend begoß er
seine 5Zubörer mit dem kZimbeersast der
Beredsamkeit. Eine diamantene Rrawatten-
nadel funkelte aus seiner Brust wie ein kleiner
Stern.

Srieden. Srieden." kreischte er mit Sislei-
stimme, wenn wir eine Petition schichen an
die Regierung, mit vielen Namen unterzeichnet.
so muß die Regierung uns folgen und
einschreiten bei den anderen Nlückten. Wie ein
Schneeklumpen, der rollt aus schneeigem Ab-
bang und größer wird, um als Lawine zu
donnern ins Tal. wird unsere Siugscbrist sein.
Göttlich zugleich und menschlich, (tnd glück-
lich preisen wird sie die Nîenscbbeit^ob unserem
Einschreiten."

l-5 1

am /^/ac^e

/660

Spsnîsvks «keinksllo
tlilitärstrssse 1?, bei der ttsserne.

--.-.-i-iir-ir- ^t.NLc«>?tt- Me U^ttt- Vvk:>tiki
--pe-lsmsi, gr,^^^^ unrt Nftt,L!u (eigenes Leàlis).

dïL emllfilinit sicn II 477 Inn : ^. S-Igsnö

vskv kvsîsursnt 1581

Xlsusstrssss t>Ir. 4L (Sssriâlio) Ssoislcl
Vuto Iliivno. SpoiialîîSiî In- unâ »u»-
ISnàisvno Woino. tt. NiinIiinannNioi».

Ks siunvedlì àll àer neue Illliaksr k°olîx NSupol-Niittîngon.

chchchchchchchch chchchchchchchchchchchchchchchchchchch chchchchchchchch

îliesîzul'znf kugusfiner "î
rlcke IZslinkofstr.-àlZUstinerizssse Tel. 3269

î Lute Klictie, resle Veine, kk, UloLier, keil unà àunkel,
ch pur Vereine unà Leseliscrisiten Steilen im I. Stock
ch l-okslitàten ^ur Verkvgung. 1572 rr. Kekrle. ^
^chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch

pianos

sm voiteilksktesten im

lpisnotisus

Ob. ttirsckenjZr. 10

Buck- u. ànltorucker.. Jürick

!lljàIIe-kk8lMgnî
î ---------- poinstss ^smiiisn-Nsstsursnt ----------

QsssIIsolisftssâls
tür IS92

kiberklaäen
nslime von 6 Stück krsnko gegen

(Z. lZrieskammer, rlerissu.
Sckvei^. I^snàes-àusstellung

Kern I9I4i 8IU>. iVieà-IUe.

k^sstsursnt

Xiàrà-i'sti'. K2

kk. Ilstlidsrg-IZisr
ksli u, clunksl

Lg.M8tg.g
uncl LonntâA

IZL c> -c^ ^
Xàil RûttiillàUll

îZs.kk.Màl
iZsiiiilioà il. tel. Z?.SS

»sul- u. wuailkià
i4?7

peterstrssse 8 >nt>.: k^. X. t>1srki«/s>ri>-r

lZrôssies Lssêlisus uml ^s>tii»ir»!-?
erstkls-s. k-smi>ien-c--fà °^ >^I.s>U,K.I^

^ngiiscke und srsnàiscke killsrds

^ I<ün5tlei'-ir<on?ei'te! ^
t.immâtciuaî I^ake Lakinriok

Anoi-Ilannî billiao NuvNs
^iii» Spvîs uni! 1>sntll

IK5Z II. ku^st

Zzllsnzîîììî Zàkojplst!:
b. Nsuptbsnntiok «îUir.vb H l'eleprion 9093

Lingânxe : Ssnnnofriuaî N unà VVsisenii»usg»s«e>

Ilssînli-kestsursnî llirekt sm Ses
QsssllsekiZttssàls tür ttook^sitsn uncl Vsrsins
Qrosssr Qsrtsn. Vibll-^S. M. iXilNXlLil'-l.Utl

vnuvlxanvciici»
listsrt prompt und billig

IZuckcirucàrei »^UANI in Surick. L

Svkönstor «inter- au-zfiug : I.inie 2.

durck Umbau

erweitert.

Kölkes eomplet I ?r., portion 40 vts. ?ev, Liioeoi^.ie, liigiiel
krisoiiss (Zedìiek. âlkokolkrsio (Zstrìinkv.

llllllîke unit Itollor in dokisnnter vllts!
Hökl, srnpkiolilt sied
UL0

N. StslNv^ Nentsvnv,
kriili- r ,,-/ Ni>">,>j, k".

a>

n>
oq
cv

o?
c°
co

IZekâiint Iür grosse Sensxiicnkeit
prlms We> ,e

üxqulsite keine Kücne
^an. üplirslm



eJn der 2ïïenge erhob fich eine Stimme:
(Sntfchuldigen <5e mal, find Se oielleicht ä

©laubensgenofle?" SBIechfat) hörte nichts.

Gr fchroamm in ßoehflut eigener ©efühle.
Gntrüflct fuhr der Clnter.brecher fort: Tlicht
emol fagen roill er, dafj er gehert 3ur 2Hifch-

podre. 2ïu, foll er fich benehmen roie ä ©oj :

aber roarum redet er ä fo?"
£Die 3Renge roechfelte ftändig. Ginige

gingen, andere kamen. 2lber immer fprach
der Kedner fchroeifetriefend.

Gndlich nach oier Stunden flieg er heifer
3U feinen Sreunden herab.

ßeute habe ich oerkür3t den 2<rieg um
drei [Jahre," fagte er [10I3. 3a, ja, roenn
nicht einer die JfJnitiatiDe ergreift und Ôrieden

fchafft: ich reibe meine ©efundheit auf, für
ein hohes Qdeal." Seine Sreunde, die 23ör-

fenmänner, nickten beiftimmend mit roackeln-
den Säuchen, mit gierigem Schielen dem

2lnbrennen einer Sigarre 3ufehend.
2Senn einft der Ôrieden kommt, roird

23lechfat) im Gafé Odeon feinen eigenen Kuhm
der STÏÏitroelt oortrompeten : ga, ohne mich

hätte man noch lange roarten können."
Clnterdeffen gibt er roöchentlich ôriedens-

bulletins heraus und betrachtet neidifch die

Grtrablattoerkäufer als gefährliche Konkurrenten.

rPciöheit

Ser 2ïïenfch ift die SKrone der Schöpfung
in Sachen Kaubtiere. m,.

Die nottaufe
^Bekanntlich roird bei einem neugeborenen

Kinde, an deffen Cebensfähigkeit man
berechtigte Sroeifel 3U fehen fich bemüßigt fühlt,
die Kottaufe oorgenommen. Kun hat die

Grfahrung gelehrt, dafr die meiften Kinder
trot) der Kottaufe fich 3u flammen gndioi-
duen ausroachfen und damit die pfarrherrliche

und elterliche Sorge und Korficht Cügen
ftrafen.

Gs roar am 12. 3)e3ember 1916, als in
Sentralien ein kleines Kind das Cicht der

2Selt erblickte. Siefes roar aus der Sorge,
der Kot und dem Glend der Kölker
herausgeboren roorden und hatte Kaifer und Könige
3u Kätern. 3)ie 2Bartefrauen des Keuge-

Hotel Ttiealer a Konzerte Ca:tes

Die intente bùt einen befangenen" gemalt.

Restaurant

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse.

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.

SpSZiälität' ^acmzer' WalHser, Siewein_ und Burgunder.

1705
Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.

Inhaber: Franz N gg.

nfllPbarhaiton fur jeden Zweck liefertUlUbnaiUlSliail prompt und zu massigen
Preisen die Buchdruckerei J E AM FREY, ZÜRICH.

^Schuh-Crême
AUeinfabrikant:

A Sutter OberhoTen

HOTEL KRONE
Rltbehanntes bürgerliches Haus Zimmer uon Fr. 1.50 an

Speise- u. Gesellschaftssaai für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich ie25 E. REISER

Bodep Espanola
* Spezlal Weinrestaurant

34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BASEIIHA

Sepp Ii Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen
* * - Culmannstrasse 19 - Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension- von Fr. 4.50 an,

Gesellschafts-Zimmer ¦ Billard

Eine 7asse guten 3(affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-

und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube
und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. i584

Zeughaus- - _ Ecke

str. 31 International Moost,.
Gemütliches, bestrenommiertes P'amilien-Café 1651

Täglicb. Konzert!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfiehlt sirh höfl. P. Kiimpel.

V8£6t3riSCll8 SßGiSBIl schmackhaft^ubweftet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALY8IA" (3 Min. t. Bellevue)

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St,

Spanische Weinhalle
zur Glocke Telephon Nr. 1854

Hausspezialität: Grenache, ?porto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhausei' etc. etc., direkt UDn den Produktionsarten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MP.RTI.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Lanüjähr. Küchemhef I Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Bellevue
Milirärsrrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warnte Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froiclevaux-Meuer

jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

AUTO
Hochzelts- 1610

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH Telephon inj. und
Nachtbetrieb FAHRTEN

In der Menge erkob sich eine Stimme:
..Entschuldigen Se mal. sind Se vielleicht ä

Glaubensgenosse?" Blechsah körte nichts.

Er schwamm in Kocbslut eigener Gesükle.
Entrüstet subr der Unterbrecher sort: Nicht
emol sagen will er. daß er gebert zur Misch-
podre. Nu. soll er sich benebmen wie ä Goj :

aber warum redet er ä so?"
Die Menge wechselte ständig. Einige

gingen, andere kamen. Ader immer sprach

der Nedner schweißtriefend.
Endlich nach vier Stunden stieg er heiser

zu seinen Sreunden berab.
Keule babe ich oerkürzt den Nrieg um

drei Iakre." sagte er stolz. Ja. ja. wenn
nicht einer die Initiative ergreist und Srieden

schasst: ich reibe meine Gesundheit aus. sür
ein bobes Ideal." Seine Sreunde. die Bör-
senmönner. nickten beistimmend mit wackelnden

Bäuchen, mit gierigem Schielen dem

Anbrennen einer 5Zigarre zusebend.
Wenn einst der Srieden kommt, wird

Biecksoh im Casé Odeon seinen eigenen Rukm
der Mitwelt vortrompeten: Ja. okne mich

bätte man noch lange warten können."
«Unterdessen gibt er wöchentlich Sriedens-

bulletins beraus und betrachtet neidisch die

Cxtrabiattoerkäuser als gesäkrlicbe Nonkur-
renten. 7I?ac-2ic>d

Weisheit
Der Mensch ist die Nrone der Schöpfung

in Sachen Naubtiere. à

vie Nottaufe
Bekanntlich wird bei einem neugeborenen

Ninde. an dessen Lebensfähigkeit man
berechtigte Zweifel zu sehen sich bemüßigt süblt.
die Nottaufe vorgenommen. Nun bat die

Erfahrung gelekrt. daß die meisten Ninder
troh der Nottaufe sich zu strammen Individuen

auswacksen und damit die pfarrkerr-
licbe und eiterliche Sorge und Borsicht Lügen
strafen.

Es war am 12. Dezember l?l6. als in
Ientraiien ein kleines Nind das Licbt der

Welt erblichte. Dieses war ous der Sorge.
der Not und dem Elend der Böiker beraus-
geboren worden und katte Naiser und Nönige
zu Bätern. Die Wartesrauen des Neuge-

ls lîês

vie Entente hat einen Gefangenen" gemacht.

Ltampkenbo-okstrasss Xàks li-luptdakinnok
ilrnöiite ì^a^e mit sctistti^em Lsrten unci serrasse.

<Zese»sctiaktssâle, Kegeldslin uncl Slllarcl.

3s)L^ÌIlltât ' v^cw^ê-. VâlUser, uncl kurxuncler,

I7V5 làber: ll^ sn Illigg^

IR»»»»»»lFZM»lMU»»G>I»»M kür jecien ?vsclc liefert
»»> UT-ITai URS!»«« prompt unci -u nàisen
preisen ciis kuci-àeuc-l.or-,1 1t?XN

^ti.öint'sbr-iicizrit:

" ^ >- >^ « ,7nurgsu>a

r-iltbeksnntes bürgerlickes itsus Limmer von r^r. sn
ZpeislZ- u. LlZîZelIscbsstssssI sûr kniâsse :: Ltsliung u. Remise

ltöflicbst izmofieklt sicb lt5. » IL I 5 ^ kî

- .pe.llll Wnreîtliiii'liiit

l^sstsuk-aM Sslvsclsk-s
ksstbeiisnnte pension nselist lien iioviisoiiiilen

» cZuImgnnstrgsss ÍS l'slspnor, SSS4

Lokönv ZÜImmsr mit guter l?vnsio» von k-'r. 4.80 sn

Osssilsöngits-Timmsr lZilIârcl

Line lasse guten Kaffee
kür nur 10 Lts., sovie keinste brückten-, leidet-, Käs-
uncl ^v/iedeiväkön etc. erkalten 8ie in der Kgkfeestude

uncl Konditorei von

v. Nkl??- ^osepkstrâsse 79 ZÜIIrivlZ S.
pür àokolkreie (betränke billigste preise. ,554

8 3 Intornst»onsi à 8

(Zemütlicliss, bestreuominiertos 5's.milien-La.kc!

f-rims Wolns. - Quts lZisro. - kZssonsicions preise.
IZs empflelilt si^k liöfl. s». ItÜNIP«>.

vvr«l-»iillvt», kinäsn Lie in cisrn dsicanntsn Icestauiant

Wdeià-8eeselà Ig

grosses l-vical im parterre, Zevarat-immer im I. 8t

^^II' ^Imi^ö lelepticin «r.

iisusspe?islitât: lZrensclie, llllortli, ftlicsnte, Veltliner, lirnler,
Lclisfslizuser etc. etc., ciiretit uon clen prolluktinnscirten.

lZuten ?uzpruci> erwartet rier neue lnnsder: ^. t»I. t>tkftll.

l^sstsus'aiit

..Kàtji!"
l.sngstr., üüriob 4

I^ou renoviertes t.o!<2l

kk. l-lürlimsnn-lZisr
lisll unci clunlcol

Quter Iviittsgstisok
z-u msssigsn preisen

^)s2onntsgs u. Oonnsrstsgs
l<c>l>.?iil-:i'

Ls vlnpkisiilt siek kökliokst
Oer neue Wirt

!->. lvlO^S^
I-anLjllnc. Kücliencnek > Icezlâusânl

clu lXorcl uncl Lt -/^nnanol. IS02

kestsursn.

bei cter ligzerne t623

kk. Keiles unci clunkles Lier
Lüte ii-iltö u. uarnre Speisen
Is flsscken- u. okkene kleine

51. trroiclöViZux-Neiiei'

jecler /Xrt kinciet man
sm sicnsrsten clurcli ein
lîZc-SOI in cier

allia Noc!i?eî!5-

privai- iinl!

Zolliierkllnrten NllcMetrleb
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